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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 59 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Mieter gesucht
Die Stadt vermietet ab sofort 3 Zimmer-Wohnung in Obernburg, Kolpingstraße, ca. 
63 m² im Erdgeschoss. 
Bitte schriftliche Bewerbungen bis zum 23.03.2018 an Frau Zöller, 06022/6191-13, 
tina.zoeller@obernburg.de im Rathaus der Stadt Obernburg, Römerstraße 62-64  
richten.

Flurbereinigung Wörth am Main - Flurneuordnung
Stadt Wörth a.Main, Landkreis Miltenberg
Bekanntmachung 
Das Flurbereinigungsverfahren Wörth am Main soll abgeschlossen werden.      
Der Flurbereinigungsplan steht unanfechtbar fest. Die gemeinschaftlichen und öffent-
lichen Anlagen sind fertig gestellt und abgerechnet.      
Die Förderung mit öffentlichen Mitteln ist abgeschlossen.      
Der als Grundlage zur Abrechnung mit den Beteiligten dienende Verwendungsnach-
weis (zahlenmäßiger Nachweis) und der dazugehörende Sachbericht liegen ab so-
fort auf die Dauer von einem Monat im Rathaus der Stadt Wörth am Main, Zim-
mer 6, während der allgemeinen Dienststunden zur Einsicht aus.
Die Teilnehmer am Flurbereinigungsverfahren haben die Möglichkeit, in den Ver-wen-
dungsnachweis mit Sachbericht Einsicht zu nehmen.
Würzburg, den 15.02.2018
Der Vorsitzende des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft
gez. Palm
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Aktion „Saubere Flur“ 2018
Am 24. März 2018 gilt das alljährliche Motto 
„Wir räumen unseren Landkreis auf“.

An dieser Aktion können Vereine, sowie privat organisierte Gruppen, ggfls. auch an 
einem selbst gewählten Alternativtermin (März/April 2018) teilnehmen.
Sie können gerne mitteilen, in welchem Gebiet die Gruppe vorrangig eingeteilt werden 
soll (z. B. Radwege, Spielplätze, Schulen mit Umgebung). 
Wir bitten sie folgende Anmeldung vollständig ausgefüllt bei der Stadt Obernburg  
abzugeben. Die benötigten Daten können Sie auch gerne bequem per Email unter 
tina.zoeller@obernburg.de übermitteln.
Wir bedanken uns bereits jetzt schon bei allen Teilnehmer/Innen an dieser Aktion und 
für das entgegengebrachte Engagement an unsere Stadt.
Für Rückfragen steht ihnen gerne Frau Tina Zöller, Tel.-Nr.: 06022/6191-13 zur Ver-
fügung.


Anmeldung zur Aktion „Saubere Flur“ 2018

am 	 ○ 24. März 2018	 oder	 ○ Alternativtermin: ................................		
	
Verein/Gruppe:		  ............................................................................................. 

Anzahl Helfer:		  .............................................................................................  	
			 
Anzahl Müllsäcke:	 ............................................................................................ 	
			 
gewünschtes Gebiet:	 ............................................................................................ 	
						    
Ansprechpartner:	 ............................................................................................  

Tel.-Nr./Handy:		  ............................................................................................	
					   
Anmerkung/sonstiges:	 ............................................................................................

......................................... 	 ................................................................................  
       	 Ort, Datum				    Unterschrift 
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Aktualisierung des Gebäudebestandes in der 
digitalen Flurkarte durch das Amt für Digitalisierung,

Breitband und Vermessung Aschaffenburg,  
Außenstelle Klingenberg

Sehr geehrte Grundstückseigentümerin, sehr geehrter Grundstückseigentümer,
Mitarbeiter des Vermessungsamtes überprüfen zur Zeit im Gemeindegebiet Obern-
burg die Darstellung der Gebäude in der digitalen Flurkarte.
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Das Vermessungsamt bittet die Grundstückseigentümer den Mitarbeitern des Ver-
messungsamtes Zugang zu den Grundstücken zu ermöglichen.
Als Veränderungen können unter Umständen auch Gebäude, Umbauten und Überda-
chungen in Betracht kommen, die schon älteren Entstehungsdatums sind.
Die Vermessungsämter in Bayern haben den gesetzlichen Auftrag, den Gebäudebe-
stand in der digitalen Flurkarte darzustellen und aktuell zu halten. Die Erfassung der 
Gebäude in der digitalen Flurkarte ist notwendig, da Flurkarten als Grundlage für zahl-
reiche Anwendungen im privaten (z.B. Baugenehmigungen, Geografische Informa-
tionssysteme...), sowie im öffentlichen Bereich (z.B. Bebauungspläne...... ) dienen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Geburten
30.01.2018	 Enno Christian Mai, Am Tiefental 53
	 Eltern: Annika und Klaus Mai
10.02.2018	 Ella Vad, Oberer Neuer Weg 43
	 Eltern: Marina und Fabian Vad

Sterbefälle
13.02.2018	 Hilde Babette Kreßbach, Bergstr. 40
14.02.2018	 Siegfried Josef Schellenberger, Bergstr. 35
17.02.2018	 Anneliese Kämmerer, Am Tiefental 22
18.02.2018	 Paul Urlauber, Rosenstraße 49

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel. 619140 oder E-Mail: birgit.lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.
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- Nichtamtliche Mitteilungen -

Gewerbeverein ist Historie 
Jetzt ist es endgültig. Der Gewerbe-
verein Obernburg ist Historie und der 
letzte verbliebene Restbestand des 
Vereinskontos wurde an die Stadtkas-
se zur weiteren Verwendung übermit-
telt. Am Aschermittwoch überreichte 
der frühere Vorsitzende des Gewerbe-
vereins, Manfred Schmock (links) das 
verbliebene Geld an Bürgermeister 
Dietmar Fieger. Schmock bedankte 
sich bei der Stadt für die kooperative 
Zusammenarbeit bei den diversen 

Veranstaltungen. Er betonte, dass zwar nicht immer alles reibungslos verlaufen sei, 
doch eine gewisse Reibung gehöre ganz sicher zu einer solchen Stadt, die sich den 
dynamischen Entwicklungsprozessen der Gegenwart und der Zukunft stellen müsse. 
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Pater Guido Kreppold
Die Heilung des/der Gelähmten - Kirche und Christen
Auf der Obernburger Schli� glasschale ist die Heilung des Gelähmten dargestellt. 
Dieses Wunder wäre für die heutige Kirche nötig. Sie scheint wie gelähmt zu sein. 

Wenn kaum noch Interesse an ihren Veranstaltungen besteht, wenn sich Massen 
von ihr abwenden, wenn kaum noch ein junger Mensch in ein Kloster oder in das 

Priesterseminar eintritt. Das frühe Christentum, aus welcher die Schale stammt, erhielt 
Zulauf von allen Seiten und hat sich gegen die Strömung der Zeit durchgesetzt. Es gäbe heute durch-
aus Wege, um die Kra�  des Ursprungs zu wecken und die Lähmung zu überwinden. Nur – werden 
sie gesehen und angenommen? Auf ähnliche Szenen in der Katakombenmalerei und auf spätantiken 
Sarkophagen wird OStR Peter Spielmann hinweisen. Ebenso wird der Kontext der Gelähmtenheilung 
mit dem dargestellten Quellwunder und der leider nicht mehr rekonstruierbaren Szene aufgewiesen. 
Beginn: Dienstag, 6.3. 19.30 Uhr 
Ort: Kath. Pfarrzentrum Pia Fidelis, Obernburg am Main
Zur Person: Pater Guido Kreppold, Ingolstadt, ist Kapuziner, Priester und 
Diplom-Psychologe. Er arbeitet als therapeutischer Seelsorger auf der Basis der 
Tiefenpsychologie und Kontemplation. Er hat zahlreiche Bücher verö� entlicht. 
Sein jüngstes Buch trägt den Titel: „Die Verwaltung des Untergangs, keine Ho� -
nung für Klöster und Kirche?“
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Pater Guido Kreppold
Die Heilung des/der Gelähmten - Kirche und Christen

von ihr abwenden, wenn kaum noch ein junger Mensch in ein Kloster oder in das 

Foto Heinrich Bock: 
©Anna Hornstein

Herr Pfarrer Heinrich Bock
Der Verkündigungsau� rag Jesu an Petrus 
und Paulus bis heute
Nach zwölf Jahren Dienst im nördlichen Oberfranken hatte ich von 1971 -1999 

die Pfarrstelle der Ev.Luth. Kirchengemeinde Obernburg inne. Viele Jahre war ich 
Stellvertreter des Dekans und Seniorpfarrer im Dekanat Ascha� enburg. In dieser 

Zeit hatte ich es mir zur Angewohnheit gemacht, scheidenden Kollegen als Abschiedsgeschenk eine 
Aufnahme der Obernburger Schli� glasschale zu überreichen, auf der im oberen Bereich Christus als 
Pantokrator sowie Petrus und Paulus zu erkennen sind, für mich ein großartiges, in seiner Bedeutung 
bis in unsere Zeit und in die hiesige Gegend reichendes Geschichtszeugnis. 
Am 20.3. wird es mein Anliegen sein, im Blick vor allem auf den Apostel Paulus dieses Geschichts-
zeugnis von der religiösen Seite her zum Sprechen zu bringen.. Mit Hinweisen auf die im Neuen Tes-
tament enthaltenen sieben echten Paulusbriefe will ich etwas von der � eologie des Paulus deutlich 
werden lassen. Was Paulus über den Stand des Christen in der Welt, über die Stellung des Menschen 
vor Gott, über das Leben in der Gemeinscha� , über die Liebe, über Tod und Ewigkeit gedacht hat, ist 
in seiner Weite und Tiefe erstaunlich und für den christlichen Glauben unaufgebbar.
In der Hinführung wird OStR i.R. Peter Spielmann auf spätantike Apsisgestaltun-
gen hinweisen, die den Glaskünstler inspiriert haben könnten. Auch der Gestus 
Christi, Symbole wie das Chrismon, die Palmen, die Position von Petrus und 
Paulus werden erschlossen werden.
Beginn: Dienstag, 20.3. 19.30 Uhr 
Ort: Kath. Pfarrzentrum Pia Fidelis, Obernburg am Main

Herr Pfarrer Heinrich Bock

die Pfarrstelle der Ev.Luth. Kirchengemeinde Obernburg inne. Viele Jahre war ich 
Stellvertreter des Dekans und Seniorpfarrer im Dekanat Ascha� enburg. In dieser 
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Man verliert sein Herz an so vieles,

da kann man es doch auch einmal 

an etwas gewinnen.

                             Peter Altenberg

Einladung!

Wir wollen am Dienstag, 6. März, 14.30 Uhr 
im Pfarrheim „Pia Fidelis“ den Kreuzweg beten.

Anschließend „Stärkung“ bei Kaffee, Kuchen, Kochkäse 
und guter Unterhaltung.

  
Wir fahren mit Privatautos in Fahrgemeinschaften 
am Mittwoch 7.3. nach Eichelsbach zum Kabarett.

Helferkreis Asyl 
Besuch mit Flüchtlingskindern aus Obernburg 
beim Kreis-Kinderkarnevalszug.

Am Samstag den 10. Februar 
stand der Kinderumzug in Nie-
dernberg auf dem Programm. Wir 
fuhren mit 20 Kindern, von Klein 
bis Groß und insgesamt 3 Betreu-
erinnen zum Kinderfaschingszug 
nach Niedernberg. Kindergarten-
kinder, Schulklassen und Erwach-
sene hatten sich wirklich was Tol-

les mit den Kostümen einfallen lassen. Auch das Kinderprinzenpaar hatte einen sehr 
dekorativ geschmückten Prinzenwagen. Danke an die Betreuerinnen Ellen Niemert 
und Christine Hold die immer wieder aktiv dabei sind und auch an die Fahrer.

Erica Neider
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Umstrukturierung  
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst

Die Region Aschaffenburg, Miltenberg und Main-Spessart wurde am 27.2.2018 um-
strukturiert. Die derzeit schon bestehenden Bereitschaftspraxen an der Helios Klinik 
in Erlenbach und am Klinikum Main-Spessart in Lohr bleiben bestehen, die Öffnungs-
zeiten werden aber angepasst (siehe unten). Eine weitere Bereitschaftspraxis wird es 
am Klinikum in Aschaffenburg geben.
Weiterhin bleibt der Hausbesuchsdienst für Patienten, die aus medizinischen Grün-
den nicht in der Lage sind, eine der Bereitschaftspraxen aufzusuchen. Bis der dienst-
habende Arzt eintrifft, kann es durchaus einige Zeit dauern. Der Kassenärztliche Be-
reitschaftsdienst darf nicht mit dem Notarzt (Blaulicht) verwechselt werden, der für 
lebensbedrohende Zustände da ist (Rufnummer 112). Welche Bereitschaftspraxis ein 
Patient aufsucht, bleibt diesem völlig überlassen. Durchaus kann auch eine andere 
Bereitschaftspraxis aufgesucht werden, wenn diese leichter zu erreichen ist. (z.B. in 
Hessen oder Baden- Württemberg).
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar unter der Rufnummer 116117.  
Unter dieser Rufnummer erreichen sie den Hausbesuchsdienst und bekommen Infor-
mationen, wenn sie nicht wissen an wen und wohin sie sich wenden sollen.
Eine Anmeldung in einer der Bereitschaftspraxen ist nicht nötig.
Die Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen sind:
Bereitschaftspraxis an der Helios Klinik in Erlenbach:
Samstag, Sonntag und Feiertag:   09:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:   		  16:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   	 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg:
Samstag, Sonntag und Feiertag:   08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:   		  13:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   	 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis am Klinikum Main-Spessart in Lohr:
Samstag, Sonntag und Feiertag:   09:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:   		  16:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   	 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Kassenärztliche Vereinigung Bayerns, Hofstraße 5, 97070 Würzburg, 
Tel.: (09 31) 3 07 - 3 04. Internet : www.kvb.de

Preisgünstige und bezahlbare Mietwohnungen  
dringend gesucht

Die soziale Wohnungsbörse „FAIR Mieten“ im Landkreis Miltenberg sucht wei-
terhin dringend preisgünstige und bezahlbare Mietwohnungen.
Landratsamt und Caritas betreiben dieses Gemeinschaftsprojekt seit Oktober 2016, 
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um Menschen mit geringem Einkommen unabhängig von Alter, Konfession und Her-
kunft bei der Wohnungssuche zu unterstützen und zu beraten. Das Angebot findet 
nach wie vor viel Beifall und Zustimmung. Doch die Nachfrage nach bezahlbarem 
Wohnraum übersteigt das Angebot um ein Vielfaches, deshalb sucht „FAIR Mieten“ 
weiterhin dringend bezahlbaren Wohnraum im Landkreis Miltenberg in allen Größen-
ordnungen – vom Einzimmerappartement bis zur Fünfzimmerwohnung.
•	 Wer besitzt leerstehenden Wohnraum und will diesen vermieten?
•	 Wer kann sich vorstellen, ungenutzten Wohnraum zur Vermietung frei zu geben?
•	 Wer kennt Menschen, die eine leerstehende Immobilie besitzen und bisher nicht 

über eine Vermietung nachgedacht haben, weil sie unsicher sind? Wer würde diese 
Menschen ansprechen?

Wer eine dieser Fragen mit Ja beantworten kann, aber auch wer Fragen und Anregun-
gen hat, kann sich mit Anne Mann vom Projekt „FAIR Mieten“, Eichenbühler Straße 1, 
63897 Miltenberg, Telefon 09371/978955, E-Mail: a-mann@caritas-mil.de in Verbin-
dung setzen. Ihr Büro ist Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 9 bis 12 und 13 bis 
16 Uhr geöffnet.

Lebenshilfe im Landkreis Miltenberg e.V.
Benefizveranstaltung der Lebenshilfe im Landkreis Miltenberg e.V. 

am Sonntag, 11. März 2018
Nach dem großen Erfolg der Wiener Kaffeehausmusik im Bürgerzentrum Elsenfeld im 
letzten Jahr lädt Sie die Lebenshilfe im Landkreis Miltenberg e.V. auch in diesem Jahr 
zur Benefizveranstaltung ein:

„Wiener Kaffeehausmusik mit einem Schuss Operettenflair“
Sonntag, 11. März 2018 von 15.00 – 18.00 Uhr, Bürgerzentrum Elsenfeld

Genießen Sie bei Kaffee und Kuchen diese spezielle Musik, bei der Sie gerne mit-
summen und mitsingen können. Für die musikalische Unterhaltung sorgen das Kaf-
feehaus-Musik-Ensemble unter Leitung von Hans Schlowak und die „Oldtimer“ aus 
Kleinwallstadt unter Leitung von Robert Rittger.
Die beiden Sängerinnen Britta Miksche und Anne Müller-Steffen bieten Ihnen wieder 
einen Strauß mit bekannten Wiener Liedern an.
Die bekannten Melodien haben Sie sicherlich irgendwann schon einmal gehört. Spä-
testens beim „Wolgalied“ werden Sie sehr berührt sein von dieser Musik.
Frau Markert sorgt wieder für lustige Geschichten zwischen den Liedern.
Verlegen Sie also an diesem Sonntag ihren Kaffee ins Bürgerzentrum. Bringen Sie 
ihre Freunde, Freundinnen und Großeltern mit.
Sie sind herzlich eingeladen!
Für den Kaffee und Kuchen entrichten Sie einen kleinen Obolus. Das übrige Angebot 
ist für Sie frei. Spenden für die Lebenshilfe sind herzlich willkommen!
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Bayerische Sportjugend Miltenberg
16. Engelberglauf am 24. März 2018 
Der Lauf beginnt um 14 Uhr mit dem Halbmarathon (21,1 Kilometer). Es folgen der 
Handicap-Lauf (14.05 Uhr, acht Kilometer) und der Zwergenlauf (14.10 Uhr, 400 Me-
ter). Der Hauptlauf Zehn- Kilometer (Cordenka Laufcap) beginnt um 14.30 Uhr. Die 
Nordic Walker starten um 14.35 Uhr auf ihre acht Kilometer lange Strecke. Den Ab-
schluss bilden der Schülerlauf (Kids-Challenge-Lauf, 14.37 Uhr, 900 Meter), der Ju-
gendlauf (14.45 Uhr, 1,8 Kilometer) und der Hobbylauf (15 Uhr, 6,5 Kilometer).
Start und Ziel ist das Kloster Engelberg. Der kostenlose Bus-Shuttle bringt die Läufer 
vom Winzerfestplatz und der Guido-Kratschmer-Halle zu Start und Ziel auf den En-
gelberg und zurück zur Siegerehrung. Dort warten die TSV-Gardemädchen mit Kaffee 
und Kuchen, sowie Snacks auf die Läufer.
Voranmeldungen und Infos sind unter www.engelberglauf.de online möglich. 
Bei Voranmeldungen bis 18. März gibt es eine ermäßigte Startgebühr inklusive eines 
hochwertigen T-Shirts. 

Keinen Almosenturm erhalten?
Sie haben keinen Almosenturm erhalten? Dann wenden Sie sich bitte an das 
Main-Echo unter der Tel. 621070. Die zuständigen Mitarbeiter beliefern Sie so 
schnell wie möglich. Bitte beachten Sie, dass die Zustellung des Almosenturms  
im Laufe des Freitags erfolgt! 
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Druck:	 Dauphin-Druck, Großheubach
Auflage:	 4.400 Exemplare
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von Hansen|Werbung.

Das nächste Amtsblatt Nr. 6 erscheint am 16.03.2018.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 08.03.2018, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: mail@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de, Tel. 09371/4407




